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Kleine Anfrage

Sandra Weegels (AfD), Pascal Schleich (AfD), Bernd Erich Vohl (AfD),
Christian Rohde (AfD), Volker Richter (AfD), Arno Enners (AfD)
und Gerhard Béarsch (AfD) vom 08.11.2024

Gewalt in hessischen Krankenhiusern

und
Antwort

Ministerin fiir Familie, Senioren, Sport, Gesundheit und Pflege

Vorbemerkung Fragesteller:

Seit mehreren Jahren héufen sich Berichte iiberzunehmende Aggressionen und Gewaltausbriiche von Patienten
oder deren Angehorigen gegeniiber drztlichem oder pflegerischem Personal in Krankenhiusern. Wie die
»~Hessenschau® bereits am 20.08.2023 vermeldete, gehdren Gewalterfahrungen bis hin zu Schldgen und
Messerangriffen in hessischen Kliniken ldngst zum Alltag. Der geschéftsfithrende Direktor der Hessischen
Krankenhausgesellschaft (HKG) forderte daraufhin ein, das Problem dringend zu 16sen, wobei er auch die
Politik in die Pflicht nahm.

Diese Vorbemerkung vorangestellt, berichte ich im Einvernehmen mit dem Minister des Innern,
fiir Sicherheit und Heimatschutz wie folgt:

Frage 1 = Zu wie vielen strafrechtlich relevanten gewalttitigen Angriffen im Sinne der Strafvorschriften aus
dem 16., 17. und 18. Abschnitt des Strafgesetzbuchs (StGB) kam es in Hessen in den Jahren 2019
bis 2023? Bitte die Anzahl je Delikt und Jahr aufschliisseln.

In den Jahren 2019 bis 2023 wurden in Hessen die aus der Anlage 1 erkennbaren Straftaten mit
Tatort Klink/Krankenhaus erfasst.

Frage2  An welchen Krankenhdusern kam es im Jahre 2023 zu Vorféllen im Sinne der Frage 1?7 Bitte die
betroffenen Krankenhduser mit Anzahl der Vorkommnisse benennen.

Eine weitergehende Aufschliisselung ist nicht moglich.

Frage 3  Gegen wen richteten sich die Angriffe im Jahr 2023? Bitte die Anzahl aufschliisseln nach arztlichem
und pflegerischem Personal, Patienten, Besuchern und sonstigen Geschédigten (zum Beispiel
Verwaltungspersonal, hinzugezogene Polizeikrifte et cetera).

Im Jahr 2023 wurden zu den 508 gezéhlten Féllen 599 Opfer erfasst. Darunter sind 173 Pflege-
rinnen/Pfleger, 33 Arztinnen/Arzte, 18 Polizeibeamtinnen/Polizeibeamte sowie 10 Angehorige
der Rettungsdienste erfasst. Weitere Aufschliisselungen sind nicht moglich.

Frage4  Worin sieht die Landesregierung eventuell auftretende regionale Unterschiede bei der Haufigkeit
von Gewaltvorkommnissen begriindet?

In den Ballungszentren, in denen sich mehrere Krankenhiuser und Kliniken befinden, wurden
proportional mehr Félle erfasst als in den iibrigen ldndlich gepragten Regionen.

Frage 5  In wie vielen Féllen im Jahre 2023 konnten Tatverdichtige ermittelt werden?

Zu den 508 Fillen konnte in 454 Fillen mindestens ein Tatverdachtiger ermittelt wird; es handelt
sich um 420 Tatverdachtige.
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Frage 6  Wie viele der unter Frage 5 abgefragten Tatverdichtigen verfiigten
a) ausschlieflich iiber die deutsche Staatsangehorigkeit?
b) ausschlieBlich iiber eine oder mehrere ausldndische Staatsangehorigkeiten? Bitte die ausldndi-
schen Staatsangehorigkeiten mit der jeweiligen Héaufigkeit benennen.

c) sowohl iiber die deutsche als auch eine oder mehrere auslandische Staatsangehdrigkeiten? Bitte
die ausldndischen Staatsangehorigkeiten mit ihrer Haufigkeit benennen.

Die Fragen 6 a) bis ¢) werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet:

Von den 420 Tatverdichtigen in den 454 Fillen haben 264 Personen ausschlieBlich die deutsche
Staatsangehorigkeit, 118 ausschliefilich eine ausldndische und 38 neben der deutschen Staats-
angehorigkeit auch eine weitere. Wegen weiterer Aufschliisselungen wird auf die Anlagen 2
und 3 Bezug genommen.

Frage 7  An wie vielen Krankenhdusern in Hessen sind zum letzten Stichtag der Datenerfassung private
Sicherheitsdienste im Einsatz gewesen? Bitte aufschliisseln nach Landkreis, Krankenhausname
sowie durch den jeweiligen Einsatz bis dahin verursachten Kosten.

Nach § 1 Hessisches Krankenhausgesetz (HKHG) sind die Krankenhduser in Hessen wirtschaft-
lich eigenstindig. Der Landesregierung liegen keine entsprechenden Daten vor. Eine Abfrage bei
den einzelnen Krankenhiusern stellt einen nicht zu vertretenden biirokratischen Aufwand dar,
weshalb auf diese verzichtet wurde.

Frage 8  Welche konkreten Mafinahmen wurden seitens der Landesregierung ergriffen, um der im August
2023 geduBerten Forderung seitens der Hessischen Krankenhausgesellschaft (HKG) nach einer
dringenden Losung des virulenten Problems nachzukommen? Die Antwort bitte begriinden.

Die Landesregierung verurteilt Angriffe und Gewalt gegen Mitarbeitende in Krankenhdusern,
Beschiftigte im Gesundheitswesen, Einsatz- und Rettungskrifte und dariiber hinaus auf das
Scharfste. Die Landesregierung befindet sich im konstanten Dialog mit der Hessischen Kranken-
hausgesellschaft, auch zu diesem Thema. Konkrete Mafinahmen sind jeweils vor Ort zu ergreifen.
Zu derlei MaBinahmen konnen beispielsweise Absprachen mit der Polizei, eigene Sicherheits-
dienste, bauliche Anderungen, Panikknopfe gezihlt werden.

Wiesbaden, 21. Februar 2025
Diana Stolz

Anlagen
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Erfasste Fille

2019
Korperverletzung (vorsatzlich einfache) 171
Bedrohung (§ 241 StGB) 75
Gefahrliche Korperverletzung 44
Fahrlassige Tétung 32
Fahrlassige Korperverletzung 28
Nachstellung (Stalking) § 238 Abs. 1 12
Freiheitsberaubung (§ 239 StGB) 6
Misshandlung von Schutzbefohlenen ab 14 Jahren 5
Totschlag 5
Gefahrliche Korperverletzung 6ffentlichen StralRen / Wegen / Platzen 4
Nétigung (§ 240 StGB) 3
Aussetzung 1
Kérperverletzung mit Todesfolge 1
Geiselnahme 1
Sonstige Entziehung Minderjahriger § 235 StGB 1
Misshandlung von Kindern 1
Mord 1
2020

Vorsatzliche einfache Korperverletzung § 223 StGB 302
Sonstige Tatortlichkeit bei gefahrlicher Kérperverletzung § 224 StGB 210
Totschlag § 212 StGB 76
Bedrohung § 241 StGB 63
Fahrlassige Tétung § 222 StGB - nicht i.V.m. Verkehrsunfall - 30
Fahrlassige Korperverletzung § 229 StGB 25
Sonstiger Mord 18

Freiheitsberaubung § 239 StGB 9
Nachstellung (Stalking) § 238, Abs. 1 StGB 6
Sonstige Notigung § 240 Abs. 1 und 4 StGB 6
Misshandlung Schutzbefohlener ab 14 Jahren 3
Gefahrliche Koérperverletzung gemaf § 224 StGB auf Stral3en, Wegen oder Platzen 2
Sonstige Geiselnahme 1
Aussetzung 1
Misshandlung von Kindern 1
Sonstige Entziehung Minderjahriger § 235 StGB 1

2021
Sonstige Tatortlichkeit bei gefahrlicher Kérperverletzung § 224 StGB 299
Vorséatzliche einfache Korperverletzung § 223 StGB 217
Bedrohung § 241 StGB 77
Fahrlassige Korperverletzung § 229 StGB 29
Fahrlassige Tétung § 222 StGB - nicht i.V.m. Verkehrsunfall - 19
Sonstige Notigung § 240 Abs. 1 und 4 StGB 6

Gefahrliche Korperverletzung geman § 224 StGB auf Straen, Wegen oder Platzen
Sonstiger Mord 3
Nachstellung (Stalking) § 238, Abs. 1 StGB 3
Sonstige Tatortlichkeit bei schwerer Kérperverletzung § 226 StGB 3
Misshandlung Schutzbefohlener ab 14 Jahren 2
Totschlag § 212 StGB 2
Misshandlung von Kindern 2
Aussetzung 1
Freiheitsberaubung § 239 StGB 1
Kérperverletzung mit Todesfolge § 227 StGB 1
Sonstige Entziehung Minderjahriger § 235 StGB 1
2022
Vorséatzliche einfache Korperverletzung § 223 StGB 258
Bedrohung § 241 StGB 90
Sonstige Tatortlichkeit bei gefahrlicher Kérperverletzung § 224 StGB 55
Fahrlassige Tétung § 222 StGB - nicht i.V.m. Verkehrsunfall - 28
Fahrlassige Korperverletzung § 229 StGB 26
Freiheitsberaubung § 239 StGB 10
Sonstige Notigung § 240 Abs. 1 und 4 StGB 8
Nachstellung (Stalking) § 238, Abs. 1 StGB
Totschlag § 212 StGB 7
Misshandlung Schutzbefohlener ab 14 Jahren 2
Gefahrliche Koérperverletzung § 224 StGB auf Stral’en, Wegen oder Platzen 2
Sonstige Tatortlichkeit bei schwerer Kérperverletzung § 226 StGB 2
Notigung im StralBenverkehr § 240 Abs. 1 StGB 1
Misshandlung von Kindern 1

2023
Vorséatzliche einfache Korperverletzung § 223 StGB 254
Bedrohung § 241 StGB 96
Sonstige Tatortlichkeit bei gefahrlicher Kérperverletzung § 224 StGB 55
Fahrlassige Tétung § 222 StGB - nicht i.V.m. Verkehrsunfall - 39
Fahrlassige Korperverletzung § 229 StGB 28

Nachstellung (Stalking) § 238, Abs. 1 StGB

Freiheitsberaubung § 239 StGB

Sonstige N&tigung § 240 Abs. 1 und 4 StGB

Gefahrliche Koérperverletzung § 224 StGB auf Stral’en, Wegen oder Platzen
Sonstige Tatortlichkeit bei schwerer Kérperverletzung § 226 StGB
Misshandlung Schutzbefohlener ab 14 Jahren

Aussetzung

Totschlag § 212 StGB

Misshandlung von Kindern
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Auswertungsjahr TV-Staatsangehorigkeit 2. Staatsangehdrigkeit Anzahl Tatverdachtige
2023 SPANIEN TURKEI 1
2023 ALBANIEN SERBIEN 1
2023 BOSNIEN-HERZEGOWINA 4
2023 BULGARIEN 3
2023 FRANKREICH 2
2023 KROATIEN 3
2023 GRIECHENLAND 2
2023 ITALIEN 7
2023 LITAUEN 1
2023 NIEDERLANDE 1
2023 OSTERREICH 1
2023 POLEN 4
2023 RUMANIEN 3
2023 RUSSISCHE FODERATION 1
2023 SPANIEN 3
2023 TURKEI 29
2023 UKRAINE 2
2023 GRORBRITANNIEN 1
2023 SERBIEN 11
2023 ERITREA 3
2023 ATHIOPIEN 1
2023 NIGERIA 1
2023 KENIA 2
2023 MAROKKO 4
2023 SOMALIA 3
2023 AGYPTEN 4
2023 KANADA 1
2023 AFGHANISTAN 3
2023 ASERBAIDSCHAN 1
2023 SRI LANKA 1
2023 JORDANIEN 2
2023 PAKISTAN 2
2023 SYRIEN 9
2023 UNGEKLART 1
Gesamt 118
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Auswertungsjahr TV-Staatsangehorigkeit

2023
2023
2023
2023
2023
2023
2023
2023
2023
2023
2023
2023
2023
2023
2023
2023
2023
2023
2023
2023
2023
2023
2023
Gesamt

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

2. Staatsangehdrigkeit
TURKEI

AFGHANISTAN

IRAN, ISLAMISCHE REPUBLIK
MAROKKO

RUSSISCHE FODERATION
KASACHSTAN

IRAK

ATHIOPIEN

UNGARN

VEREINIGTE STAATEN VON AMERIKA
KROATIEN

SERBIEN

AGYPTEN

TURKMENISTAN

UKRAINE

BANGLADESCH

KOSOVO

DOMINICA

TUNESIEN

THAILAND

KIRGISISTAN
TSCHECHISCHE REPUBLIK
SENEGAL

Anzahl TV

0O A N A A A A A A A A A A NDMNWWAEAN

w



	01292
	Kleine Anfrage
	Sandra Weegels (AfD), Pascal Schleich (AfD), Bernd Erich Vohl (AfD),  Christian Rohde (AfD), Volker Richter (AfD), Arno Enners (AfD) und Gerhard Bärsch (AfD) vom 08.11.2024
	Gewalt in hessischen Krankenhäusern
	und

	Antwort
	Ministerin für Familie, Senioren, Sport, Gesundheit und Pflege
	Vorbemerkung Fragesteller:


	HESSISCHER LANDTAG

	01292_Anlage_1
	01292_Anlage_2
	01292_Anlage_3

